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24 23. November 2007

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zu der am Donnerstag, dem 29. November 2007, 19.30 Uhr,
im Gemeinschaftshaus »Birkenmoos« stattfindenden

Bürgerversammlung lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Bericht des Bürgermeisters

2. Allgemeine Aussprache über
gemeindliche Angelegenheiten
und Anträge der Bürger-
versammlung

Einladung
zur
Bürger-
versammlung

Mit freundlichen Grüßen

Berthold Ziegler, 1. Bürgermeister

Nikolausmarkt am Dorfplatz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ! Die Schützengesellschaft
Lauben-Heising, der Sparclub »Löwen«, die Kath. Landjugend
Lauben sowie der TSV Heising mit der Abteilung Ski- und Rad
und der Fußballabteilung laden Sie auch in diesem Jahr recht
herzlich zum Besuch des Nikolausmarktes am Dorfplatz ein.
Neben einem weihnachtlichen Rahmenprogramm erwarten Sie
auch mehrere Händler und Standbetreiber mit Waren und Arti-
keln, die zu einem kleinen Adventsshopping einladen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie davon regen Gebrauch ma-
chen. Die beteiligten Vereine sorgen für das leibliche Wohl  der
Besucher.
Der Nikolausmarkt beginnt am Freitag, 7. Dezember, 17.00 Uhr.
Gegen 17.45 Uhr wird Bürgermeister Berthold Ziegler Sie be-
grüßen und um 18.00 Uhr fährt der Nikolaus und Gefolge mit
dem Gespann vor. Nach 19.00 Uhr sind dann die getrage-
nen Töne der »Illertaler Alphornbläser« auf dem Dorfplatz zu
hören. Auch am Samstag kommt der Nikolaus zur gewohnten
Zeit. Für die musikalische Stimmung sorgt wie in den letzten
Jahren die Vorstufe der Jugendkapelle »Allgäuer Tor«.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und wünschen
Ihnen viel Spaß und einige schöne Stunden am Dorfplatz. Auf
eine Neuerung im kommenden Jahr wollen wir schon jetzt
hinweisen. Der Nikolausmarkt im Jahre 2008 findet am Sams-
tagabend und am Sonntagnachmittag statt. Ihre Meinung dazu
können Sie uns schon heuer kundtun.

Schützengesellschaft Lauben-Heising, Sparclub »Löwen«
(Günter Hollmann), Kath. Landjugend Lauben (Michael Dorn),
Ski- u. Radabteilung (Erwin Frick), Abt. Fußball (Konrad Keck)

Amtliches

Händler bieten Geschenke und weihnachtliche Artikel an.
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Meldung aus dem Standesamt: Am 22. Oktober wurde Kilian
Lukas-André Steven Malchus geboren. Mutter: Tatjana Malchus

Straßensperrung. Die Hirschdorfer Straße ist während der
Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes sowie zum Auf- und
Abbau gesperrt. Wir bitten um Beachtung!

Änderung der Rest- bzw. Biomüllabfuhr
während der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage
Wie in jedem Jahr, muss die Rest- bzw. Biomüllabfuhr wegen
der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage verschoben werden.
Statt Dienstag, 25. Dezember, wird am Montag, 24. Dezember,
geleert und statt Dienstag, 1. Januar, wird am Mittwoch, 2.
Januar 2008, geleert. Es wird darauf hingewiesen, dass die
Leerung der Tonnen bereits ab 7.00 Uhr erfolgt. Anhänger
über die Leerungsänderung werden in der 49. und 50. Kalen-
derwoche von den Müllwerkern an sämtlichen Tonnen (auch
Containern) angebracht.

Nächster Außensprechtag des Versorgungsamtes
(Zentrum Bayern für Familie und Soziales - ZBFS)
Der nächste Sprechtag findet am Montag, 26. November 2007,
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, im Wahlamt der Stadt Kempten,
An der Stadtmauer 11, statt. Die Fachleute des ZBFS bieten
Ihnen kompetente Beratung und Information zu den Themen
Elterngeld und Erziehungsgeld (einschl. Berechnung), Schwer-
behindertenrecht (Antragstellung sowie Verlängerung und Be-
richtigung von Schwerbehindertenausweisen), Blindengeld,
Opferentschädigung sowie Soldaten- und Kriegsopferver-
sorgung.

Amtliches

Arbeitskreis »Jugend-Familie-Senioren«
Zum Gesprächsabend am Montag, 5. November, im »Birken-
moos« konnte Gemeinderat Josef Hackenberg vier Mütter be-
grüßen, dazu Bürgermeister Berthold Ziegler und zwei Ver-
treter des Kindergartens. Vom Arbeitskreis »Jugend-Familie-
Senioren« waren vier Mitglieder anwesend.
Erwin Dürr informierte über das seit 1. August 2005 geltende
»Bayerische Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz«: Sozial-
ministerin Christa Stewens schreibt dazu: »Es ist ein Gesetz
für unsere Kinder und Familien, denn es stärkt den Bildungs-
auftrag der Tageseinrichtungen sowie die Vereinbarkeit von
Familie und Erwerbstätigkeit«. Den Gemeinden obliege die
»Sicherstellung eines ausreichenden Betreuungsangebotes«
(Artikel 5). Dabei seien gleichwertig zu sehen »Kinderkrippen«
(0 bis 3 Jahre), »Kindergarten« (3 Jahre bis zur Einschulung),
»Horte« (für Schulkinder) und »Häuser für Kinder« (Angebote
für alle Altersstufen). Die Gemeinden würden bei der Planung
und Finanzierung vom Staat unterstützt und müssen die Be-
dürfnisse der Eltern und ihrer Kinder berücksichtigen. Gleiches
gelte für die Träger von Kindertageseinrichtungen.

Kinderkrippe in Lauben nicht gefragt?
Bürgermeister Berthold Ziegler berichtete über die vor ein-
einhalb Jahren durchgeführte Befragung der Eltern in der Ge-
meinde. Die Resonanz sei äußerst schwach und eine öffent-
liche Veranstaltung dazu sehr gering besucht gewesen. Das
Angebot einer Tagesmutter habe offensichtlich den damals
bestehenden Betreuungsbedarf von Kleinkindern decken kön-
nen. Ähnlich gering wurde offensichtlich seither die Bedarfs-
situation von den Vertretern des Kindergartens eingeschätzt.
Im Rathaus den Bedarf anmelden. Nach beeindruckenden
Beiträgen der anwesenden Mütter sagten Bürgermeister Ziegler
und die Vertreter des Kindergartens zu, auf eine offensichtlich
inzwischen gestiegene Nachfrage nach Krippenplätzen rasch
zu reagieren bzw. Möglichkeiten einer Ausweitung bestehen-
der Betreuungsangebote ernsthaft zu prüfen. Dazu wäre es
hilfreich, wenn Eltern ihr bereits bestehendes oder eventuell
späteres Interesse an einem Krippenplatz im Rathaus in Heising
(Frau Klaus, Zi. 5) persönlich oder schriftlich angeben würden.

Zukunftswerkstatt

Betreuungsangebot nützt der Gemeinde und den Familien
Am Ende des Abends waren sich alle Beteiligten einig, dass ein
umfassendes und differenziertes Angebot an Kinderbildungs-
und -betreuungseinrichtungen das infrastrukturelle Angebot
der Gemeinde Lauben verbessern würde und auch einen Anreiz
für zuzugswillige junge Familien darstellen könnte.
Zudem würde das Angebot die Nachfrage beeinflussen. Auch
in Wiggensbach und in Börwang habe sich nach der Schaffung
von Krippenplätzen ein vorher nicht festzustellendes Interesse
ergeben, die dort neu geschaffenen Krippenplätze seien in-
zwischen ausgebucht.
Josef Hackenberg, der den Abend moderierte, zeigte sich zu-
frieden über das Gesprächsergebnis: Wenn sich Eltern jetzt
zur Bedarfsanmeldung ermutigt fühlten, die Gemeinde das
Thema »Kinderbetreuung - Kinderförderung - Elternentlastung«
erneut aufgreife und dabei mit dem Träger des Kindergartens
zusammenarbeite, habe sich der Impuls des Arbeitskreises
»Jugend-Familie -Senioren« gelohnt.                         Erwin Dürr

Jugendarbeit

»Jugend kann die Welt bewegen«
Bahái-Forum-Juniortreffen für 13- bis 15-Jährige im Jugend-
zentrum in Heising, jeden Freitag von 16.00–19.00 Uhr.
Anmeldung bei Angela Natau, Tel. 0 83 74 / 6348 oder Julian
und Joschi Hackenberg, Telefon 25287.

Info

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 24. Nov., Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Sonntag, 25. November, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Straße 56; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg.
Montag, 26. November, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Dienstag, 27. November, Stern-Apotheke Kempten, Rathaus-
platz 14. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 28. November, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, den 29. November, Alpin-Apotheke am Klinikum
Kempten, Pettenkoferstr. 1a. – Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 36.
Freitag, 30. November, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm
Plätzle 1. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Samstag, 1. Dezember, Apotheke im Oberösch Kempten, Im
Oberösch 2; von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggens-
bach, Illerstraße 1.
Sonntag, 2. Dezember, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16;
von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Str. 18.
Montag, 3. Dezember, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg
36. Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Dienstag, 4. Dez., Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 12.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Mittwoch, 5. Dezember, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 6. Dezember, Burg-Apotheke Kempten, Kronen-
straße11. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Freitag, 7. Dezember, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
str. 56. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 49 /07. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 3. Dezember, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte
per E-Mail an: buergermeisterbuero@lauben.de. Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch-Mittag, 5. Dezember, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 83 74 / 58 22-0.  Für den
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 24. November bis 2. Dezember
Sa: PZL: 14.00 Uhr Taufe Seitz

16.00 Uhr 2. Weggottesdienst f. Erstkommunikanten
Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Ottilie Gabel,
Verstorbene der Fam. Riepp und Graf

So: Christkönigsfest
PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Ehejubilaren
(mit »Amabile«). Opfer für die Pfarrei.

Die: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Andreas Heckelmiller,

Peter Hieble und Karl Baumberger und
Eltern Gießhammer

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Monika und Wendelin Sauer

und verstorbene Angehörige
Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 15.00 Uhr Taufe Lutz

Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der Fam.

Müller und Moser, Johann und Kreszentia
Konrad mit Werner

So: PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Viktoria

Müller, Otto Opitz und Verstorbene der
Fam. Zwack, Xaver und Maria Greither.
Opfer für die Kirchenheizung.

Sprechstunde bei Pfarrer Gilg: Mittwoch von 15.00–17.00 Uhr.
Sprechstunde bei Frau Rüger nach Vereinbarung unter Telefon
0 83 04/5316 oder 08374/58 7705.

Gottesdienste vom 4. bis 9. Dezember
Die: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Rorateamt, hl. Messe für Margareta und
Fritz Ege und Angehörige, Verstorbene der
Fam. Kimmerle, Benedikta Frankenberger,
Verstorbene der Fam. Machotta, Verstor-
bene der Fam. Kügele und Negele

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Rorateamt, hl. Messe für Verstorbene der

Fam. Stölzle und Janser, Verstorbene der
Fam. Abele, Bühler und Lohr

Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für M. und M. Seif,
Hans Hengeler und verst. Angehörige

So: PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
10.30 Uhr Hl. Messe für Johann u. Walburga Trunzer

u. Eltern, Rosa Lerch. Opfer für die Pfarrei.
Studio: 10.30 Uhr Kinderkirche

PZL: 19.30 Uhr Konzert der Musikkapelle Lauben

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang - Börwang
vom 24. November bis 9. Dezember

Samstag, 24. November:
Bö: 13.15 Uhr Taufe von Elia Körbel und Clara Bader,
18.30 Uhr Rosenkr. u. Beichtgel., 19.00 Uhr Vorabendmesse
16.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben 2. Weg-Gottesdienst für
die Erstkommunionkinder

Christkönigssonntag, 25. November: Hochfest, letzter Sonntag
im Kirchenjahr
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr
Pfarrgottesdienst, 19.00 Uhr Nacht der Lichter mit dem
»Viva«-Chor (Taizé-Gebet), anschl. Glühwein-Verkauf zu
Gunsten des CED (bitte Tassen mitbringen)
Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 26. November: Bö: 19.15 Uhr Abendgebet in der Klos-
terkirche, 19.45 Uhr Gebetskreis in der Pfarrbücherei

Dienstag, 27. November: Bö: 16.00 Uhr erstes Firmlingstreffen
im Pfarrheim, 19.00 Uhr Abendgebet, 20.00 Uhr Bibelkreis
in der Pfarrbücherei

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
und Börwang

Am Sonntag, 25. November, Gottesdienst mit den Angehörigen
der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres mit Pfarrerin
Marlies Gampert, um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche in Börwang und
um 10.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am
Dienstag, 27. November, 14.30 Uhr, Nachmittag der Begegnung
im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Sonntag, 2. De-
zember (1. Advent), 14.30 Uhr, Adventsfeier im Kath. Pfarrheim
Börwang. Sonntag, 9. Dezember (2. Advent), 8.45 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrer Thomas Öder in der Kath. Kirche Heising; 10.00
Uhr im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried Gottesdienst
mit Vorstellung der neuen Konfirmanden und Konfirmandinnen
mit Pfarrerin Marlies Gampert und Religionspädagogin Nicola
Stritar.

Mittwoch, 28. November: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Bö: 8.00 Uhr hl. Messe

Donnerstag, 29. November: 16.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben
erstes Firmlingstreffen

Freitag, 30. November: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester-
und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe

Samstag, 1. Dezember: Ha: 11.30 Uhr Taufe von Camille Hauger
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 19.00
Uhr Vorabendmesse

1. Adventssonntag, 2. Dezember: Opfer für die Kirchenheizung
Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Aufnahme der neuen u. Verabschiedung der Ministran-
ten, mit dem Spontanchor, 11.30 Uhr Taufe von Nicolas
Owsinski, 15.30 Uhr Adventssingen, 19.00 Uhr Spätschicht
der Ministranten  –  Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 3. Dezember: Bö: 19.45 Anbetung in der Klosterkirche
Dienstag, 4. Dezember:

Ha: 14.00 Uhr Adventsfeier der Senioren im Sportzentrum
Bö: 19.00 Uhr hl. Messe zum Kolpinggedenktag

Mittwoch, 5. Dezember: Keine hl. Messe in Haldenwang
Bö. 8.00 Uhr hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag, 7. Dezember: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um
Priester- und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe zum Grün-
dungstag der Kongregation zum Dank, anschl. Anbetung

Samstag, 8. Dezember, Hochfest der ohne Erbsünde empfan-
genen Jungfrau und Gottesmutter Maria.
Ha: 14.00 Uhr Adventsfeier des Frauenbundes
Bö: 8.15 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium in
Fleschützen, keine Vorabendmesse

2. Adventssonntag, 9. Dezember: Opfer für die eigene Pfarrei
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr
Pfarrgottesdienst, 14.00 Uhr Pfarrfamiliennachmittag im
Sportzentrum  –  Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.

Einladung zum Vortrag:

Ich war nicht immer
ein Alphornbläser

Lebensbericht von Lorenz Schwarz

am Samstag, 24. November 2007, 19.30 Uhr,
im Sportzentrum Haldenwang  ·  Eintritt frei!

CHRISTLICHE GEMEINSCHAFT HALDENWANG
Bibeltreu und überkonfessionell  ·  Telefon 0 8374/13 62
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Pfarrbüro
Am Montag, den 26. November, ist das Pfarrbüro wegen einer
Tagung nicht besetzt.
Am Freitag, 30. November, können ab 16.00 Uhr die Waren-
spenden und Bastelarbeiten für den Adventsmarkt im Pfarrzen-
trum abgegeben werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Adventsmarkt im Pfarrzentrum Lauben
Am Samstag und Sonntag, 1. und 2. Dezember, findet unser
alljährlicher Adventsmarkt statt. Angeboten werden wieder u.a.
Adventskränze, Adventsgestecke, Süßes und Saures aus
Küche und Keller, Kalender, Plätzchen und weihnachtliche
Bastelarbeiten. Der Verkauf findet am Samstag von 15.00 bis
17.30 Uhr und am Sonntag nach dem Gottesdienst statt. Wäh-
rend des Verkaufs bieten wir für das leibliche Wohl, Kaffee,
Kuchen, Glühwein und Kinderpunsch an. Der Erlös kommt dem
Pfarrzentrum und der Renovierung der alten Kirche zu Gute.
Ebenfalls, wie in jedem Jahr, laden wir Sie am Sonntag ab 14.00
Uhr zum traditionellen Adventskaffee, mit selbstgebackenen
Kuchen und Torten ein. Den Erlös des Kuchenverkaufes erhält
der Kath. Frauenbund Lauben-Heising.

»Sternsinger für die Eine Welt«
Unter diesem Motto werden auch heuer wieder die Sternsinger
in Lauben und Heising unterwegs sein, um Kindern in Not zu
helfen. Vom 1. bis 3. Januar kommen die Kinder, verkleidet als
die drei Weisen aus dem Morgenland, der jeweiligen Pfarreien
zu Ihnen und schreiben mit Kreide den Haussegen für das Jahr
2008 an die Haustüre – C + M + B – das bedeutet: Christus
mansionem benedicat (Christus segne dieses Haus).
Die Pfarrei sucht für das Sternsingen 2008 noch Begleitperso-
nen, die älter als 16 Jahre sind und Zeit haben vormittags oder
nachmittags die Gruppen zu begleiten. Außerdem wäre es gut,
wenn einige Familien / Frauen bereit wären, mittags ein warmes
Essen für jeweils 4 bis 5 Personen bei sich zu Hause anzubie-
ten. Und da alle guten Wünsche immer drei sind, suchen wir
noch Helfer, die nach dem Sternsingen die Gewänder pflegen
und waschen könnten.
Falls Sie Zeit haben und helfen können, wenden Sie sich telefo-
nisch bitte an Werner Hohl (Tel. 9830) oder kommen Sie zur
Infoveranstaltung der diesjährigen Sternsingeraktion am Sams-
tag, 1. Dezember, 10.00 Uhr, im Pfarrzentrum »St. Ulrich« in
Lauben.                                       Martin Graefen, Pastoralreferent

Südtirol...
Ein Wort, ein schönes Fleckchen Erde, das bei den Laubenern
und natürlich auch Heisingern, immer viele gute Erinnerungen
und gleichzeitig neues Interesse weckt.
So war es nicht verwunderlich, dass nach der Planung und
Bekanntgabe der diesjäh-
rigen Fahrt der Omnibus
recht bald ausgebucht war.
Am 23. Oktober war um
7.30 Uhr der Start zu unse-
rem viertägigen Ausflug.
Nach der Fahrt über den
Fernpass und einer Früh-
stückspause im Inntal war
Sterzing das erste Ziel an
diesem Tag. Nach einem
kleinen Rundgang durch
dieses reizende mittelalter-
liche Städtchen, waren wir
froh, einen Platz in einer
Wirtsstube zu finden. Zum
einen war es Zeit zum Mit-
tagessen, zum anderen
konnten wir uns ein biss-
chen aufwärmen, denn das
Wetter war zwar schön, aber
relativ kühl und windig. Da-
nach ging es weiter nach
Völs am Schlern, wo sich

die meisten aufgrund früherer Aufenthalte gleich gut aus-
kannten. Nach dem Abendessen im Hotel »Rose« saßen wir in
froher Runde noch geraume Zeit beisammen.
Am zweiten Tag brachte uns der Bus, vorbei an Bozen und
über die Serpentinen des Mendelpasses ins Nonstal. Dort war
die Wallfahrtskirche S. Romedio unser Ziel. Die letzten Höhen-
meter dorthin mussten wir, wie es sich für eine Wallfahrt ge-
hört, über eine steile Treppenanlage oder über ein bequeme-
res Sträßchen zu Fuß bewältigen. Diese Anlage aus mehreren
kleine Kirchen und Kapellen auf einem relativ kleinen Felsen ist
etwa ab dem Jahr 1000 im Laufe der Jahrhunderte entstanden.
Der Hl. Romedius, der hier als Einsiedler lebte, wollte im Alter
noch einmal den Bischof von Trient treffen. Sein Pferd war je-
doch von einem Bären (Vorfahre des bekannten Bruno?) zer-
fleischt worden. Romedius legte daraufhin die Zügel dem
Bären um den Hals, der somit zahm wurde und Romedius
auf seinem Rücken nach Trient trug.
Ein Nachmittag ohne Kaffee und Kuchen ist nur eine halbe
Sache. So fuhren wir über Auer noch nach Kaltern an den
See, wo die entsprechenden Bedürfnisse befriedigt werden
konnten. Der Abend verlief wie am ersten Tag.
Am dritten Tag war Wandern angesagt. Da unser Bus etwas
zu lang war, mussten wir schon das letzte Wegstück nach
Bad Ratzes zu Fuß gehen. Dabei war mancher über Schal
und Handschuhe froh. Auch wenn die Sonne schien, zeigte
das Thermometer nur um die 0° an. Von Bad Ratzes wander-
ten wir durch den Wald zur Ruine Hauenstein, wo in der ersten
Hälfte des 15. Jahrhunderts der Haudegen und Minnesänger
Oswald von Wolkenstein (der mit einem geschlossenen Auge!)
gelebt und gewohnt hat. Natürlich war es damals noch keine
Ruine.
Vorbei an der Ruine Salegg kamen wir dann zum Völser Weiher,
wo wir uns im Weiher-Gasthaus erholen und stärken konnten.
Einige, denen der Fußmarsch zu anstrengend gewesen wäre,
waren dank einer »Aufstiegshilfe« eines Taxis natürlich auch
dabei. Nach dem Mittagessen ging es dann am Weiher entlang
und hinunter nach Völs. Dank Sonnenschein und froher Laune
ein bis jetzt schon hoffentlich gelungener Tag!
Und am Abend war dann auf Schloss Prösels das traditionelle
Törggelen geplant. Nach der kurzen Anfahrt mit dem Bus
nahm uns Michel Rabensteiner, der Custos (= Schlosswächter),
zunächst mit auf einen kleinen interessanten Rundgang durch
das Schloss. Anschließend konnten wir im nobel gedeckten
Rittersaal die deftigen Köstlichkeiten von Südtirols Küche und
Keller genießen. Gott sei Dank brachte uns der Bus nachts
auch wieder nach Völs zurück.
Nach einem Vormittag zur freien Verfügung und der »Henkers-
mahlzeit« im Hotel »Rose« traten wir dann am Nachmittag die
Rückfahrt an. Wohlbehalten und mit neuen Südtiroler Ein-
drücken landeten wir wieder dankbar in der Heimat.      R. Baur



Lauben - 5

Termine

� Samstag, 24. November, 20.00 Uhr, »Die unglaubliche Ge-
schichte von den wilden Hormonen« - Abschlussvorstellung,
Theaterstück der Theatergruppe Lauben im »Birkenmoos«.

� Sonntag, 25. November, Gottesdienst für Ehejubilare im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Montag, 26. November, 14.00–16.30 Uhr, »Socken stricken«
mit Andrea Baur im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath.
Frauenbund. Folgetermin: Montag, 10. Dezember.

� Dienstag, 27. Nov., 13.30 Uhr, »Märchen zur Winterzeit«.
Veranstaltung der Landfrauen im Pfarrzentrum Lauben.

� Mittwoch, 28. November, 19.00 Uhr, »Adventskranzbinden
mit der Kath. Landjugend« für Jugendliche von 12 bis 16
Jahre. Treffpunkt: Feuerwehrhof Lauben.
Veranstalter: Jugendfeuerwehr und KLJB.

� Donnerstag, 29. November, 16.30–18.00 Uhr,
Tanzkreis mit Hanne Bentele im Pfarrheim Börwang.
Veranstalter: Pfarreiengemeinschaft Lauben-Börwang.

� Donnerstag, 29. November, 19.30 Uhr, Bürgerversammlung
im »Birkenmoos«.

� Freitag, 30. November, ab 16.00 Uhr, Abgabe der Waren-
spenden und Bastelarbeiten für den Adventsmarkt im Pfarr-
zentrum Lauben.

� Freitag, 30. November, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die
Welt bewegen«, Bahái-Juniortreffen für 13- bis 15-Jährige
im Jugendzentrum in Heising.

� Samstag, 1. Dezember, 10.00 Uhr, Informationsveranstal-
tung mit Film, zur Sternsinger-Aktion 2008
im Pfarrzentrum Lauben.

� Samstag, 1. Dezember, 14.00 Uhr, Adventsfeier des VdK
im »Birkenmoos«.

� Samstag, 1. Dezember, 15.00–17.30 Uhr, Adventsmarkt im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Sonntag, 2. Dezember, nach dem Gottesdienst, Advents-
markt und ab 14.00 Uhr Adventskaffee im Pfarrzentrum
Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Sonntag, 2. Dezember, 14.00 Uhr, Turnschau des TSV Heising,
Abteilung Turnen, im »Birkenmoos«.

� Montag, 3. Dezember, 14.30 Uhr, Bastelnachmittag »Schnee-
kristalle aus Perlen«, im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter:
Kath. Frauenbund Lauben-Heising.

� Donnerstag, 6. Dezember, 20.00 Uhr, Bahái-Forum
»Raum der Stille« bei Fam. Hackenberg, Lauben.
Veranstalter: Bahái-Gemeinde Allgäu.

� Freitag, 7. Dezember, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die
Welt bewegen«, Bahái-Juniortreffen für 13- bis 15-Jährige
im Jugendzentrum in Heising.

� Freitag und Samstag, 7. und 8. Dezember, Nikolausmarkt
auf dem Dorfplatz. Veranstalter: Gastronomie, Vereine.

� Mittwoch, 12. Dezember, 20.00 Uhr, Adventsfeier des Kath.
Frauenbundes Lauben-Heising im Pfarrzentrum Lauben.

� Donnerstag, 13. Dezember, 16.30–18.00 Uhr,
Tanzkreis mit Hanne Bentele im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Pfarreiengemeinschaft Lauben-Börwang.

� Freitag, 14. Dezember, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann
die Welt bewegen«, Bahái-Juniortreffen für 13- bis 15-Jährige
im Jugendzentrum in Heising.

� Freitag, 14. Dezember, 19.00 Uhr, Nikolausschießen der
Schützengesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos«,
Schützenstüble.

� Samstag, 15. Dezember und Sonntag, 16. Dezember,
Kinderski- und Snowboardkurs. Veranstalter: TSV Heising,
Ski- und Radabteilung.

� Sonntag, 16. Dezember, 16.00 Uhr, »Heilige Nacht – Eine
Weihnachtslegende von Ludwig Thoma« in der Pfarrkirche
»St. Wendelin« in Heising. Veranstalter: Kulturlaube,
Kath. Pfarrgemeinde.

� Donnerstag, 20. Dezember, 19.30–21.30 Uhr, Bahái-Forum
»Bewusst und mit Freude den Alltag leben« bei Fam.
Hackenberg, Lauben. Veranstalter: Bahái-Gemeinde Allgäu.

Kindergarten

Ein ganz herzliches »Dankeschön« möchten wir Herrn Wüstner
(unten im Bild links), von der Firma Georg Wüstner Transporte in
Lauben, sagen. Er hat uns mit einem Büchergutschein im Wert
von 150,– Euro eine große Freude gemacht. Es war eine tolle
Überraschung, dass uns eine Firma ohne besonderen Grund
so reich beschenkt. Gerade in der kalten Jahreszeit machen wir
es uns noch öfter mit Büchern in der Leseecke gemütlich. Nun
können wir
Nachschub
aussuchen
und auch
bekannte
Bücher
erneuern,
die schon
unter dem
Zahn der
Zeit leiden.
Nochmals
vielen, vielen
Dank.

St. Martin. Auch heuer feierten wir wieder in allen Gruppen das
St. Martinsfest. Verschiedene Legenden wurden den Kindern
nahe gebracht. Die Geschichte, als St. Martin den Mantel mit
einem Bettler teilt, wurde erzählt, nachgespielt und auch die
Kinder sollten teilen: Jedes bekam ein Martinshörnchen mit
nach Hause, um es dort mit Eltern oder Geschwistern zu teilen.
Abends machten wir uns dann auf zum gemeinsamen Martins-
umzug. Los ging es an der Wendeplatte in der Allgäustraße.
Eine Bläsergruppe gab den musikalischen Auftakt. Danach
liefen alle mit ihren Laternen zur Kirche. Heuer fand das Martins-
spiel, der Tanz der Vorschulkinder und das Singen erstmals in
der Kirche statt. Als die Kinder am Schluss sangen »… mein Licht
ist aus, ich geh nach Haus …« war das Fest aber noch nicht zu
Ende. Bei einem gemütlichen Miteinander am Kirchplatz gab es
noch Martinshörnchen, Krapfen, Kinderpunsch und Glühwein.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Elternbeirat und allen
anderen fleißigen Helfern und Mitwirkenden, die uns bei der
Vorbereitung, Durchführung und beim Aufräumen unterstützt
haben.
»Sonnenhof«. Fast schon traditionell machten sich unsere
»Großen« am Tag nach St. Martin auf den Weg zum »Sonnen-
hof«. Wie jedes Mal wurden wir mit Spannung von den Senioren
erwartet. Die Kinder sangen die St.-Martins-Lieder, begleiteten
sie auch mit Instrumenten. So mancher Bewohner sang ein
bisschen mit. Der Laternentanz wurde begeistert von den Zu-
schauern beklatscht. Die Freude war auf beiden Seiten groß,
als die Kinder noch Martinshörnchen an die Zuschauer verteil-
ten. Diese wurden an Ort und Stelle verspeist. So manches Ge-
spräch zwischen Alt und Jung kam zustande, ehe wir uns
wieder auf den Weg in den Kindergarten machten. Bevor wir
zurück liefen, wurden die Kinder noch mit Süßigkeiten be-
schenkt. Diese wurden gerne verspeist. So hatten Groß und
Klein ihre Freude an dieser Abwechslung und es gab auf dem
Rückweg viel zu erzählen.                                         Resi Hafner
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Faschingsumzug 2008
Auch im Jahr 2008 planen wir wieder einen Faschingsumzug
durch unsere Gemeinde. Damit möglichst viele Gruppen daran
teilnehmen und bald mit den Vorbereitungen beginnen können,
schon jetzt einige Daten. Der Umzug findet am Faschings-
Dienstag, 5. Februar 2008, um 14.14 Uhr statt. (Aufstellen ab
13.30 Uhr). Ziel ist der Dorfplatz. Jung und Alt, jeder der Lust
hat dabei zu sein, Familien, Vereine, Clubs, Straßengangs oder
andere Faschingsbegeisterte sind herzlich zum Mitmachen ein-
geladen. Anmeldungen ab sofort bei Familie Gröger, Tel. 0 83 74 /
10 96 und Christian Bosch, Tel. 0 83 74 /8759.

Theatergruppe Lauben - Hallo Theaterflöhe aufgepasst !
Alle theaterinteressierten Kinder, die nächstes Jahr bei den
Theaterflöhen mitwirken wollen, sind eingeladen, sich am Mitt-
woch, 28. November, 16.00 Uhr, im »Birkenmoos« einzufinden.
Treffpunkt ist am Eingang hinter dem »Birkenmoos« (um den
Feuerwehrhof herum, den kleinen Berg hinauf und dann vor bis
zur Treppe). Wichtig ist, dass ihr zuverlässig zu den Proben,
die jeweils am Mittwoch-Nachmittag stattfinden, kommen
könnt. Wir freuen uns schon auf euch.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising  –  Der »Sonnenhof«
Vor den zahlreich erschienenen Mitgliedern des Frauenbundes,
sowie einigen Interessenten erzählte Frau Pesch, Heimleiterin
des Altenpflegeheimes »Sonnenhof«, von den Anfängen ihres
Berufes und wie er sich im Laufe der Jahre entwickelt hat.
Besonders seit Einführung der Pflegeversicherung haben sich
Veränderungen ergeben. Frau Pesch berichtete von den Aktivi-
täten, die das Jahr über hindurch im »Sonnenhof« stattfinden.
Gleichzeitig bedankte sie sich bei den Mitgliedern des Frauen-
bundes, auf deren tatkräftige Mithilfe sie besonders beim
»Sonnenhof«-Sommerfest immer zählen kann.
Auf Anfrage beschrieb die Heimleiterin einen gut durchstruk-
turierten Tagesablauf im »Sonnenhof«. Sie stellte fest, dass die
Bewohner und Bewohnerinnen dankbar wären für mehr Ab-
wechslung in Form von Besuchen, Vorlesen, Spielen, Singen,
Spazierengehen oder miteinander Handarbeiten und Basteln.
Sie ermunterte die anwesenden Frauen, sie doch hin und
wieder zu besuchen und somit mehr Leben in den Heimalltag
zu bringen. Frau Pesch erwähnte, dass sie sich freuen würde,
wenn sich jemand finden könnte, der in Absprache mit ihr, ab
und zu vom »Sonnenhof« im Gemeindeblatt berichten würde.
Spontan meldete sich daraufhin eine Frau, die dies machen
würde. Mit der Bitte, über das Gehörte nachzudenken und dann
umzusetzen, beschloss die Heimleiterin ihren Vortrag.
Schneekristalle aus Perlen können interessierte Frauen am
Montag, 3. Dezember, ab 14.30 Uhr, im Pfarrzentrum Lauben
herstellen. Frau Sigrid Fuchs wird uns mit Rat und Tat bei
dieser schönen Bastelarbeit zur  Seite stehen. Das Material kann
vor Ort gekauft werden.

Turn- und Sportverein Heising
Abt. Jugendfußball – B-Jugend des TSV Heising siegt weiter
Am 10. Spieltag konnte sich der TSV souverän gegen Mindel-
heim mit 7:2 durchsetzen. Die Anfangsviertelstunde war recht
ausgeglichen und beide Teams kamen zu guten Chancen, bis
Johannes Gabler durch eine schöne Einzelleistung das 1:0 für
Heising erzielte. Nach dem Führungstreffer spielte Heising
druckvoll weiter und erzielte noch vor der Halbzeit das 2:0 und
3:0 durch Daniel Habermeier und Felix Wölfle. Nach der Pause
spielte Heising weiterhin guten Fußball und erhöhte schnell
durch Joschka Thuro und Felix Wölfle auf 5:0. Nach diesen
Toren schaltete Heising einen Gang zurück und Mindelheim
schaffte es auf 5:2 zu verkürzen. Doch das beeindruckte den
TSV nicht weiter und er erhöhte durch zwei Treffer von Daniel
Habermeier auf 6:2 und 7:2. Im Großen und Ganzen eine über-
zeugende und geschlossene Mannschaftsleistung.
Das Spiel gegen Marktoberdorf und das Nachholspiel gegen
Blonhofen wurden wegen starker Schneefälle im Voraus abge-
sagt.

Abteilung Kegeln – Erfolge für Heisinger Kegler
Am 8. Spieltag in der Kreisklasse A stand das Auswärtsspiel
gegen den TV Grönenbach 2 an. Auf den schwer zu spielenden
Bahnen tat sich unsere Mannschaft recht schwer, gewann aber
letztendlich doch verdient mit 2326:2237 Holz. Die heraus-
ragenden Einzelergebnisse lieferten Jakob Dorn mit 435 Holz
und Neno Pajic mit 420 Holz. Weitere Ergebnisse: Horst Stöhr
(392 Holz), Roland Kind (386 H.), Karl-Heinz Selinger (366 H.)
und Ivo Petrinjak (317 H.).
Das Heimspiel gegen die Mannschaft des SKC 63 Kempten 4
sollte, vom Tabellenstand her gesehen, eigentlich eine leichte
Aufgabe werden. Der Gegner, der bisher nur ein Punktspiel
gewinnen konnte, erreichte ein sehr gutes Auswärtsergebnis
und somit fiel der Sieg unserer Kegler mit 2514:2463 Holz
doch relativ knapp aus. Die Mannschaft zeigte auch in diesem
Spiel wieder eine sehr geschlossene Mannschaftsleistung, an
der folgende Spieler beteiligt waren: Neno Pajic (446 Holz),
Karl-Heinz Selinger (424 H.), Roland Kind (423 H.), Jakob Dorn
(417 H.), Ludwig Graf (409 H.) und Karl Ratzinger (395 H.).
Nach einem spielfreien Wochenende kommt es am Samstag,
1. Dezember, zum schweren Auswärtsspiel beim Aufstiegs-
kandidaten SKC 63 Kempten 3, der bisher mit nur einer
Niederlage auf dem 2. Tabellenplatz liegt.

Abteilung Turnen – Heisinger Turnerinnen zeigen
ihr Können beim Schauturnen
Am Sonntag, 2. Dezember, 14.00 Uhr, zeigen die Heisinger
Turnerinnen im »Birkenmoos« ihr Können beim diesjährigen
Schauturnen. Dazu laden wir die gesamte Bevölkerung der
Gemeinde Lauben recht herzlich ein. Es wird von den teilneh-
menden Kindern und Jugendlichen ein abwechslungsreiches
Programm geboten. In der Pause werden wir Kaffee und
Kuchen verkaufen.
Die Kinder und wir Übungsleiterinnen würden uns sehr über
zahlreiches Kommen freuen.                 Johanna Bracke mit Team

Ski- und Radabteilung – Kinderskikurse
Der erste Schnee ist da und die Skifahrer sind schon unter-
wegs. Damit Ihre Kinder noch mehr Spaß dabei haben, emp-
fehlen wir Ihnen einen Skikurs des TSV Heising. Unsere
Skilehrer waren dafür auch schon beim Skifahren, um neue
Erfahrungen und Kenntnisse zu sammeln.
Kinderskikurs: 15. bis 16. Dezember 2007 (Ausweichtermin
9. bis 10. Februar 2008) mit Rennen am Sonntag. Maximal 50
Teilnehmer, mindestens 30 Teilnehmer. 1. bis 6. Klasse. Kosten:
60,– Euro inkl. Busfahrt (ohne Liftkarte). Abfahrt und Ankunft
am Sportbetriebsgebäude des TSV Heising. Anmeldung bis
1. Dezember bei Stefan Pfuhl, Telefon 0 83 74 / 9 36 07.
Snowboardkurs: Max. 7 Teilnehmer. Termin und Preis wie
Kinderskikurs. Anmeldung bis 1. Dezember bei Rosi Lowinger,
Telefon 0 8374/ 99 89.
Skikurs Kindergarten: 17. bis 20. Januar 2008 (Ausweichtermin
21. bis 24. Februar 2008), am letzten Tag ganztags mit Rennen
und anschließender Siegerehrung an der Rennstrecke. Mindest-
alter: 4 Jahre. Maximal 50 Teilnehmer, mindestens 20 Teilnehmer.
Ab 35 Teilnehmern wird ein Bus eingesetzt. Kosten: 65,– Euro
inkl. Busfahrt (ohne Liftkarte), ohne Busfahrt 45,– Euro. Anmel-
dung bis 5. Januar 2008 bei Stefan Pfuhl, Tel. 0 83 74 / 9 36 07.
Die Skikurse werden bewusst nicht in den Weihnachtsferien
durchgeführt, um dem Massenansturm in dieser Zeit aus dem
Weg zu gehen, denn Skifahren lernt man nicht durch Anstehen
am Lift, sondern durch Fahren. Voraussetzung für die Teilnahme
an den Skikursen ist die Mitgliedschaft im TSV Heising.

Skiurlaub in Südtirol: Personen, die im letzten Jahr dabei waren
und im Januar 2008 nicht mitfahren, bitte bei Ulrike Hengeler,
Telefon 0 83 74 / 67 89, abmelden.
Weihnachtsmarkt. Besonders freuen würden wir uns, wenn
Sie uns am Weihnachtsmarkt in Lauben, am 7. und 8. Dezember
besuchen würden.

Vereine

KRUGZELLKRUGZELLKRUGZELLKRUGZELLKRUGZELL
Am Steinebühl 3
Tel. 08374/2315 46Vertrauensmann Markus Vehoff
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Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising - Jugendarbeit
Am Mittwoch, 28. November, 19.00 Uhr, binden wir im Feuer-
wehrhof Lauben gemeinsam mit der Kath. Landjugend
Adventskränze. Alle interessierten Mädchen und Buben von
12 bis 16 Jahren sind dazu recht herzlich eingeladen.

Weihnachtsfeier des VdK-Ortsverbandes Lauben-Heising
Der Sozialverband Lauben-Heising lädt zur Weihnachtsfeier
am Samstag, 1. Dezember, 14.00 Uhr, ins »Birkenmoos« ein.
Programm: Begrüßung, Grußworte der Ehrengäste, Stuben-
musik Simon aus Leiterberg, Einlagen und Geschichten – heiter
und besinnlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der VdK-Ortsverband Lauben-Heising dankt allen Mitgliedern
für ihre Treue und wünscht allen mit ihren Angehörigen frohe
Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr.

Bahái-Forum für Entwicklung und Fortschritt
des Einzelnen und der Gesellschaft
»Raum der Stille« Bewege die unendliche Weisheit Gottes in
deinem Herzen und versenke dich in ihre heilbringenden Worte,
am Donnerstag, 6. Dezember, 20.00 Uhr, bei Fam. Hackenberg.
»Bewusst und mit Freude den Alltag leben!« Ein Abend für
Gespräche und Begegnung – Die Zeit im Alltag!  Donnerstag, 20.
Dezember, 19.30–21.30 Uhr, ebenfalls bei Fam. Hackenberg,
Lauben, Sportplatzstraße 4, Telefon 0 83 74/2 5287.

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,

zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 0 83 74 / 54 62
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 08 31 /5 23 76 46

Info-Telefon: 0 83 74/ 64 88

Engagierte Jugendliche,
hilfebereite Erwachsene
und Ältere unterstützen
Hilfe suchende Nachbarinnen
und Nachbarn, z. B. durch

VR-Mobil – VR-Banken machen mobil
Am 13. November wurden von der Raiffeisenbank im Allgäuer
Land eG sechs Fahrzeuge im Gesamtwert von 54 000,– Euro
an Allgäuer Sozialstationen übergeben.
Die anwesenden Verantwortlichen der Sozialstationen waren
höchst erfreut, als die Aktion VR-Mobil ins Leben gerufen wurde
und ihre Sozialstation eines dieser Fahrzeuge erhalten wird.
Diese Spenden kamen zustande, da bei der Raiffeisenbank im
Allgäuer Land jährlich 7500 Lose am Gewinnsparverein teilneh-
men. Von den monatlichen Losbeiträgen wird ein geringer Teil
(25 Cent pro Los) für Spenden gesammelt und am Jahres-
ende ausgeschüttet. Der Gesamtspendenbetrag hätte die An-
schaffung von 3 Fahrzeugen ermöglicht, die Raiffeisenbank
im Allgäuer Land hat – da der Bedarf bestand – aus eigenen
Mitteln zusätzlich drei weitere Fahrzeuge gespendet. Die Emp-
fänger dieser VR-Mobile sind: Krankenpflegeverein Altusried;
Verein für Ambulante Kranken- und Altenpflege Dietmannsried
und Umgebung; Verein für Ambulante Kranken- und Altenpflege
Durach; Familienpflegewerk Kempten - Oberallgäu, Kempten;
Kirchliche Sozialstation Marktoberdorf, Obergünzburg; Ambu-
lanter Krankenpflegeverein Sulzberg.

Gesellschaftliche Verantwortung bedeutet für die Raiffeisen-
bank im Allgäuer Land eG »Verantwortung für den ländlichen
Raum« zu übernehmen. Mit dieser Aktion möchte die Raiff-
eisenbank im Allgäuer Land die von ihr übernommene soziale
Verantwortung verstärken. Es ist der Raiba Verpflichtung, als
Teil der Region, kulturelle Einrichtungen, örtliche Vereine sowie
karitative und soziale Einrichtungen zu unterstützen und zu
fördern.
Von der Raiffeisenbank im
Allgäuer Land eG waren bei
der Übergabe anwesend:
Horst Klüpfel (Aufsichts-
ratsvorsitzender), Herbert
Hackspacher (Vorstands-
sprecher), Werner Nisseler
(Vorstandsmitglied), Reiner
Zimmermann (Vorstands-
mitglied) sowie die Proku-
risten Theresia Lerpscher,
Peter Rauh, Wolfgang
Steinhauser und Franz
Würzer.                    bd

Cäcilienmessen der EUREGIO via salina
mit anschließendem Benefizkonzert in Dietmannsried
Den alten Brauch der Cäcilienfeier lässt die EUREGIO via salina
inzwischen seit mehreren Jahren wieder aufleben. Die Dank-
feiern zu Ehren der Heiligen Cäcilie, finden in diesem Jahr aus
Anlass des 5. Euregio Musikfestivals statt. Eine Cäciliendank-
messe mit einem anschließenden Benefizkonzert, findet am
Samstag, 24. November, 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche »St.
Blasius« in Dietmannsried statt.  Die musikalische Umrahmung
der Messe erfolgt durch die »Unterthingauer Sängerinnen«, die
»Stubenmusik Wildpoldsried«, einer Bläsergruppe der Musik-
kapelle Reicholzried, sowie den »Illertaler Alphornbläsern«.
Die zweite Cäcilienfeier findet am Sonntag, 25. November, 9.00
Uhr in der Kath. Pfarrkirche Bad Hindelang, in Zusammenarbeit
mit der IG Tracht Oberallgäu, zum vierten Mal statt. Mitwirkende
sind in diesem Jahr die »Breitachtaler Jolar« aus Oberstdorf-
Tiefenbach, die »Fischinger Hausmusik«, die Gesangsgruppe
»Wertacher Singföhla« sowie die Alphorngruppe Bihlerdorf /
Ofterschwang.
Im Anschluss an die Cäcilienfeiern bestreiten die mitwirkenden
Musik- und Gesangsgruppen jeweils halbstündige Benefiz-
konzerte zu Gunsten des Allgäuer Hilfsfonds e.V. Schirmherr der
Veranstaltungen ist Euregio-Präsident Landrat Gebhard Kaiser.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten für bedürftige Allgäue-
rinnen und Allgäuer.

Im Bild die anwesenden Verant-
wortlichen der Sozialstationen
bei der Fahrzeugübergabe

Anzeigen-Manuskripte schicken Sie bitte per Telefax an die
Nr. 08373/1758 oder per E-Mail an: info@druckerei-xdiet.de
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Heute wollen wir Ihnen die Gedanken und Anregungen,
 die sich die Projektgruppe »Treffpunkt am Weiher« und der

Arbeitskreis »Freizeitanlagen und mehr« zu einer eventuellen Erweiterung
des Freizeitangebotes in unserer Gemeinde gemacht haben, vorstellen.

Zukunftswerkstatt Lauben

Projektgruppe
Treffpunkt am Weiher

ARBEITSKREIS

FREIZEITANLAGEN UND MEHR

Die Projektgruppe »Treffpunkt am Weiher«
und der Arbeitskreis »Freizeitanlagen und mehr«

 beschäftigen sich im Zuge der Leitbild-Realisierung mit dem Thema:

Wie und wo kann unsere Gemeinde
schöner und lebenswerter werden?

Dabei plant die Projektgruppe »Treffpunkt am Weiher«
das Gelände nördlich des Schwarzen Weges,

der Arbeitskreis »Freizeitanlagen und mehr« entwickelte das Konzept
für den Bereich südlich des Weges.
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Projektgruppe

Treffpunkt am Weiher

Unsere Vorschläge führen zu einer deutlichen Aufwertung der Landschaft zwischen Lauben und Moos:

� Der kahle, unattraktive Schwarze Weg, der teilweise von Brennnesseln
und Gestrüpp begleitet wird, soll in eine schöne Allee verwandelt werden.

� Der Börwanger Bach, der den Weg unterkreuzt, wird zu einem lieblichen Weiher
aufgeweitet (kein Badesee bzw. unkontrollierter Rummelplatz).
Eine schöne, parkähnliche Umgebung mit Sitzgruppen, Kinderspielplatz,
einer Boccia- und Kneippanlage gehört dazu.

Der Weiher ist einfach ein Muss! Unabhängig von der optischen Bereicherung bietet er älteren
Mitbürgern und auch Familien mit Kindern ein lohnendes Ziel beim Spazierengehen. Er könnte ein
Ruheplätzchen werden für ältere Menschen, die einfach dasitzen und den Tag genießen oder am Abend
die Seele baumeln lassen.

Für die Benutzer der Freizeitanlagen wäre er ein idealer Mittelpunkt. Die Boccia-Spieler würden sich
hier treffen, genauso wie die Muttis und Omas, die mit den Kindern zum Spielplatz kommen. Wenn
die Kindergartenkinder den Spielplatz besuchen, können sie hier eine Brotzeitpause machen. Es wäre
ein Ausflugsziel für die »Sonnenhof«-Bewohner, um andere Dorfbewohner zu treffen oder den Kindern
beim Spielen zuzuschauen.

Warum soll ein zentral liegender, großer Kinderspielplatz gebaut werden?

In unserer Gemeinde leben z.Zt. ca. 350 Kinder im Alter von 2 bis 12 Jahren. Sie sind unsere Zukunft !
Wissenschaftliche Studien stellten fest, dass Spielplätze zu den wichtigsten Orten für die Entwicklung
der Kinder außerhalb des häuslichen Bereiches gehören. Ein moderner, nach pädagogischen Gesichts-
punkten ausgestatteter großer Kinderspielplatz bietet die frühe Möglichkeit zur sportlichen Betätigung
und zum Sich-Kennen-Lernen. Das beginnt im Sandkasten und führt bis zum Kletterturm, dessen
Besteigung Mut erfordert und das Selbstwertgefühl steigert. Die Beweglichkeit, die Geschicklichkeit,
die Aktivität, die Phantasie und die Kreativität werden gefördert und das Miteinander geübt.

Durch die Lage am Weiher kann ein für Kinder höchst interessanter Wasserspielplatz angelegt werden.
Die vorhandenen Spielplätze in den Wohngebieten bieten dagegen wenig Abwechslung. Sie sind oft
nur eine Zusammenstellung einiger Geräte auf kleinem Raum.

Der Bau des Spielplatzes könnte in mehreren Abschnitten erfolgen, Eigenleistungen sind in großem
Umfang möglich. Sicher wird es auch Spender für die Beschaffung der Geräte geben. Der Bocciaplatz
ist sehr preiswert herzustellen. Er dient nicht nur Familien und Senioren zu leichter sportlicher Betäti-
gung, sondern fördert auch die Geselligkeit.

Das Gelände am Schwarzen Weg braucht unsere besondere Aufmerksamkeit. Keine Gemeinde
im Umkreis hat diese einmalige Möglichkeit zur Erschließung ihrer Freizeiteinrichtungen, bei
gleichzeitiger landschaftlicher Gestaltung der Umgebung. Hier könnte der schönste Bereich in
der Gemeinde entstehen, in der Mitte von Lauben und Heising.

Wir hoffen, der Gemeinderat erkennt und nutzt diese Chance. Wir würden gerne mitmachen!
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ARBEITSKREIS

FREIZEITANLAGEN UND MEHR

Wir möchten Ihnen hier unser Konzept
für eine Freizeitanlage mit Gemeinschaftsgebäude im Ortsteil Moos vorstellen:

Wir wollen ein »Zentrum der Begegnung« schaffen! Dieses Zentrum soll aus Räumen und Außenanlagen
bestehen, die für alle (Senioren, Familien, Jugend, Schule, Vereine, ...)  attraktiv und nutzbar sind. Es
sollen feste Angebote, aber auch offene Treffen möglich sein. Ein zentraler Ort erleichtert eine Zu-
sammenarbeit und ein Zusammenwachsen von Generationen, Gruppen, Ortsteilen, ... ! Zentraler Ort
heißt sowohl ein gemeinsamer Treffpunkt mit Bündelung und Austausch von Informationen, als auch
eine zentrale Lage in der Nähe der Schule, verkehrsberuhigt und mit genügend Platz für Außenanlagen.

Ein solches Haus mit Außenanlagen ist unserer Meinung nach dringend notwendig, denn einerseits
wollen unsere Jugendlichen endlich eine dauerhafte Lösung für ein Jugendtreff und andererseits fehlt
es in unserer Gemeinde an Räumen für Kurse, offene Treffen und Kinderbetreuung.

Es gibt noch viele Gründe, die einen Ort für alle Generationen notwendig machen:

� Der Austausch von Wissen und Fertigkeiten zwischen Jung und Alt wird erleichtert.

� Wir fördern so das Zusammengehörigkeitsgefühl durch die Bündelung
öffentlicher Einrichtungen an einer zentralen Stelle. Es entsteht ein Dorfzentrum!

� Unsere Kinder wachsen in eine Gemeinschaft hinein.
Sie verlieren nicht so schnell die Bindung an Lauben.

� Es werden schneller Kontakte geknüpft, so entstehen Hilfsangebote
für Senioren leichter.

� Wir bieten unseren Kindern und Jugendlichen Alternativen zu Fernseher
und Computer. Attraktive Außenanlagen motivieren zu mehr Bewegung !

� Die wertvolle Arbeit der Vereine kann ausgebaut und leichter verknüpft werden.

� Die Integration des Jugendtreffs in das »Zentrum der Begegnung«
bringt viele Vorteile:

– Kinder und Jugendliche haben heute oft nur noch sehr wenig oder gar
keinen Kontakt mehr zur älteren Generation, ein Verständnis für deren
Bedürfnisse und Respekt vor ihrem Wissen und Können kann so nicht ent-
wickelt werden. Durch die Familienentwicklung nimmt der Bindungsverlust
zwischen der jungen und den älteren Generationen weiter zu.
Ein Jugendtreff, in dessen unmittelbarer Umgebung sich auch die ältere
Generation trifft, kann hier Abhilfe schaffen.

– Durch die Anwesenheit vor allem der älteren Generation werden Normen und Werte
vermittelt.

– Durch die Nutzung des Hauses von allen Generationen und möglichst den
ganzen Tag ist die Anlage unter Beobachtung und es kann zeitgleich durch
Betreuungspersonen adäquat gehandelt werden.
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Die Anlagen im Einzelnen (siehe auch Lageplan):

»Gewässer für Sinne und Seele erlebbar machen«, so steht es im Leitbild der Gemeinde Lauben. Dies
erreichen wir mit durch eine naturnahe Umgestaltung des Börwanger Baches sowie des Grabens aus
dem südlichen Wäldchen. An der Einmündung des südlichen Grabens in den Börwanger Bach wird
die Sohle so stark verbreitert – und falls notwendig abgedichtet – dass eine kleine Wasserfläche entsteht.
Die Grabenaufweitung wird nördlich des Schwarzen Weges weitergeführt und mündet dann in den
oben genannten Weiher.

Neue Wege anlegen. Zu den o. g. Veränderungen am Schwarzen Weg und den Spazierwegen am Weiher
wird eine wichtige Wegverbindung entlang des Grabens in Richtung Laubener Straße angelegt. Der Weg
wird durch die begleitenden Bäume zu einer reizvollen Allee neben einem schön gestalteten Graben.

Das geplante Gebäude besitzt eine ca. 350 m2 große Grundfläche und soll eineinhalb bis
zweigeschossig ausgeführt werden.

Um einen bedarfsgerechten Ausbau zu ermöglichen ist eine modulare Bauweise geplant
(Heizungsauslegung, sanitäre Anlagen usw.), z. B.:

1. Bauabschnitt Jugendtreff,

2. Bauabschnitt großer Gemeinschaftsanbau,

3. Bauabschnitt Ausbau Obergeschoss usw.

Somit kann je nach finanzieller Situation und Bedarf das Gebäude erweitert werden.

Die Sport- und Freizeitanlagen grenzen direkt an die bestehenden Sportanlagen des TSV.
Sie werden durch naturnah gestaltete Sicht- und Lärmschutzwälle von der Bebauung an der
Ringstraße und »Am Bach« abgeschirmt.

Sie bestehen aus einem Skaterplatz, einen Beachvolleyballfeld und einem Funcourt, der vielfältig ge-
nutzt werden kann (z.B. Streethockey oder im Winter als Eislaufplatz). Am Gebäude kann eine
Kletterwand integriert werden.

Eine kleine BMX-Bahn soll südlich des Sportplatzes angelegt und zwecks des Sichtschutzes durch
umfangreiche Bepflanzung eingefriedet werden.

Durch die Errichtung der vorgenannten Anlagen könnten viele der Ziele im Leitbild der Gemeinde
Lauben realisiert werden.

Die Arbeitskreise wünschen sich für ihre Mitbürger einen Entschluss für das Gesamtprojekt !
Hierzu sollte z. B. von Anfang an der Grunderwerb für alle Einrichtungen durchgeführt werden.
Gebaut wird dann abschnittweise, je nach finanzieller Lage.

Wir hoffen dass wir auch Ihr Interesse geweckt haben.  Es wäre schön, wenn der Gemeinderat
bei der demnächst anstehenden Sitzung eine ernsthafte Absichtserklärung abgäbe, um dann
mit Elan an die Verwirklichung heranzugehen!

Die Arbeitskreise werden die Gemeinde mit Sicherheit weiterhin unterstützen.
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DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Neu im Sortiment:

Mineralwasser
rot und blau
9 x 1 Ltr. nur   €  3,99
1 Ltr. =  –,44 €
zzgl. 3,75 € Pfand

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet, von Montag bis Freitag jeweils von 8.30–19.00 Uhr, am Samstag von 8.00–16.00 Uhr.

Weihen-
stephaner
Weizen
20 x 0,5 Ltr.  /
1 Ltr. =  1,30 €

nur   €12,99

Postedel Privat
20 x 0,5 Ltr.        und Hefeweizen
1 Ltr. =  1,40 €
zzgl. 3,10 € Pfand

nur   € 13,99zzgl. 3,10 €
Pfand

Gutschein für 1 Flasche Weizen

und 1 Flasche Postedel  Pfand –,16 €

G
ül

tig
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n 
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ov
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1 Stabfeuerzeug gratis!

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

Top-Alu-Haustüren und Vordächer
❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48
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er

 7
0 
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Keine Lücke
für die Mücke

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37

Jetzt 10% Winterrabatt

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck · Fleurop

… besuchen Sie unsere

Ausstellung

während der Öffnungszeiten

Unser aktuelles Angebot:

Weihnachtssterne

aus eigener Kultur

in Top-Qualität

         ab € 1,50

LAUBEN
  0 83 74 / 23 0844

Wir geben Ihnen die Nähe!

Ambulanter Pflegedienst  »Lichtblick«
Träger »Dienstleistung mit Herz e.V.«

Herzlich willkommen auf dem Woldanger Hof
Wohnen wie zu Hause.

Wir bieten neue Wohnformen für Senioren und Menschen mit
körperlichen/seelischen und gesundheitlichen Einschränkungen.
In unseren ambulanten Wohngemeinschaften können Sie bei
familiärer Atmosphäre, auch bei intensiver Betreuung individuelle
Fürsorge erfahren, um so Ihre Lebensqualität durch unser Fach-
personal in Pflege und Hauswirtschaft für einen bedeutenden
Abschnitt in Ihrem Leben erfahren und bestimmen zu können.

Es stehen Ihnen 3 weitere spezialisierte Wohngemeinschaften
für je 10 Personen in Rettenberg (ehemaliges Seniorenheim am

Widdum 3) zusätzlich ab 15. Dezember 2007 zur Verfügung.
Menschen mit multipler Sklerose-Erkrankung

Menschen mit demenziellen Erkrankungen
Menschen mit allgemeinen defizitären Erkrankungen

Das Angebot erstreckt sich auf alle Leistungen, die Sie benötigen,
um eine rund um die Uhr erforderliche Betreuung zu sichern.

Wir sind Vertragspartner aller Kassen.

Für Fragen wenden Sie sich an unsere Ansprechpartnerinnen
Petra Schindele oder Gaby Eberhardt

Pflegedienst »Lichtblick« (Träger: Dienstleistung mit Herz e.V.)
87493 Heising  ·  Im Wiesengrund 1b  ·  Tel. 0 8374 / 24 08 06

Die Wärme  ·  Das Verstehen  ·  Das Mitempfinden
und letztendlich Lebensqualität
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Spanische Spezialitäten  ·  Argentinische Steaks

ALTUSRIED  ·  Im Tal 7b  ·  Tel. 08373/987763

  Restaurant

2
Jahre

... sagt Danke!... sagt Danke!

Blauen Müllsack,
voll mit Wolle und Zubehör,
sowie Übergardinen-Stoff,
zum selber Nähen,
zu verschenken.
Telefon 0 83 74 / 58 6918

Altes Bauernhaus oder
ähnliches, ab sofort dringend
zu mieten gesucht.
Telefon 01 71 / 4 92 68 49

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29
Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

W. u. B. Fischer GbR
 Elektroanlagen

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Wir geben Ihnen die Nähe!

Ambulanter Pflegedienst »Lichtblick«
Träger »Dienstleistung mit Herz e.V.«

Wir grüßen Sie herzlich!
Wohnen zu Hause, das ist der Traum von uns allen, wenn

wir Betreuung und pflegerische Versorgung erfahren müssen.
Wir helfen Ihnen bei hauswirtschaftlicher Versorgung, liefern
Ihnen durch unseren Partner vom »Woldanger Hof« gerne

das warme Mittagessen oder auch Wochenrationen
zum selbst erwärmen.

Unser Angebot erstreckt sich über alle Leistungen, die Sie
benötigen, um eine rund um die Uhr erforderliche Betreuung

zu sichern. Das schließt ein: Grundpflege - Körperpflege,
Duschen/Baden u.v.m. sowie medizinische Leistungen

wie Verbandswechsel, Injektionen, Medikamentengabe etc.

Alles in allem Qualität für Sie !

Umfassende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung gem. SGB XI
Hilfe und Beratung in allen Fragen zu Pflege-/Pflichteinsätzen
nach § 37 SGB XI  ·  Medizinische Versorgung nach SGB V

Wir sind Vertragspartner aller Kassen.

Für Fragen wenden Sie sich an unsere Ansprechpartnerinnen
Petra Schindele oder Gaby Eberhardt

Pflegedienst »Lichtblick« (Träger: Dienstleistung mit Herz e.V.)
87493 Heising  ·  Im Wiesengrund 1b  ·  Tel. 0 8374 / 24 08 06

Die Wärme  ·  Das Verstehen  ·  Das Mitempfinden
und letztendlich Lebensqualität

Tagesseminare
Thema: Miteinander reden,

sich verstehen, erleben wir alle!

Damit es so bleibt oder so geschieht,
werde ich Ihnen drei anerkannte

wissenschaftliche Modelle vorstellen,
die den Kommunikationsalltag

erleichtern.

Gruppentreffen
Im 14-tägigen Rhythmus schaffen
wir für Sie ein Klima, in dem Ihre

Weiterentwicklung stattfindet.
Dies geschieht durch das Ansehen,

Wahrnehmen, Beobachten und
Verstehen der Aktion und Reaktion

von Menschen als Gesamtbild.
Hierdurch bekommt der Teilnehmer
die Chance sein altes unbewusstes

Verhaltensmuster zu klären.

Einzelberatungen
sind hilfreich um akute Situationen

zu entschärfen, denn erst durch das
Gesamtbild bekommen Sie
die nötige Klarheit und Kraft,

um Ihre Verstrickungen anzugehen.

Anmeldung und Info
unter Telefon 08374/488

»WAS IST?« Erfahrungsberatung –
Hilfestellung zur Klärung einer

Lebenssituation e. K.  ·  Inh. Ingrid Dubs
Winklerstraße 4  ·  87493 Lauben

Telefax 08374/230687
Handelsregistereintrag 8351

Wiggensbacher  Adventssingen
und  Musizieren

am 2. Dezember (1. Adventssonntag), 20.00 Uhr,
in der beheizten Pfarrkirche Wiggensbach

Mitwirkende: Bläserquartett Lenzfried
Haldener Stubenmusik, Pfronten

Zweigesang Geschwister Gindhart, Wildsteig
Jodlergruppe Hellengerst, Stubenmusik Walserbuebe

Sprecher: Pfarrer Gebhard Gomm
und Jochen König

Die Stubenmusik Walserbuebe lädt herzlich ein!
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Die neuen
Sommerkataloge
sind da!

Sichern Sie
sich jetzt schon
Ihren Urlaub.

Monika Schmid
Heising  ·  Lindenstraße 17a
Telefon 0 83 74 /2 40 64-0
Telefax 0 83 74 /2 40 64-10
ino@galeria-tui.de
www.galeria-tui.de

Kempten-Leubas
Wiggenhöhe 5

Telefon 08 31/ 5 70 60 50

Mein Pflegeangebot:

■ Kosmetische Nagelpflege
■ Hornhaut abtragen
■ Hühneraugen entfernen
■ Eingewachsene Nägel ausschneiden
■ Pilznägel behandeln
■ Fußreflexzonen-Harmonisierung

Termine für Hausbesuche möglich !

Med. Fußpflege

Ich freue mich, Sie in
meiner Praxis in Leubas

behandeln zu dürfen!

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Dietmannsried  ·  Käsers
Telefon/Telefax 0 8374 / 95 79

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

An Weihnachten denken,
GUTSCHEINE schenken!

Dorn-Anwendung & Massagen

Astrid Gutanu
Dietmannsried
Gemeinderieder Weg 4
Telefon 0 8374/66 20

Breuss-Massage
und Dorn-Anwendung
Dauer ca. 75 Min.          €  30,–

Gelernter Schreiner
auf Vollzeit

Helfer (400,– €-Basis)

für Innenausbau gesucht.

Franz Haggenmüller
Trockenbau  ·  Parkettböden

Zimmertüren

87452 Altusried  ·  Kaldener Str. 24 c
Telefon 08373/93174

DIETMANNSRIED
Am Inselweiher 5

Tel. 0 8374 / 461 u. 88 71

Advents-AusstellungAdvents-Ausstellung

� �

am Samstag, 24. November 2007, von 8.00–16.00 Uhr
und am Sonntag, 25. November 2007, von 10.00–17.00 Uhr

Am Sonntag, 25. November, besucht der
Nikolaus wieder unsere Kleinen

Es erwarten Sie tolle Angebote!

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95




